
Schöne Bescherung
Eine satirisch-literarische Weihnachtsmatinée 
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3
Sonntag, 28. November, 11.00 Uhr, Eintritt: 10,00 € / VVK 7,50 €
Der Vorverkauf startet am 01.10. in der Zentralbibliothek. 
Jedes Jahr dasselbe: Erst kommen Nikolaus und Knecht Ruprecht mit 
Apfel, Nuss und Mandelkern. Drei Wochen später Schlangen an der 
Raclette-Theke, Tante Lisbeth muss abgeholt werden und der Weih-
nachtsmann quält sich durch verrußte Schornsteine. Fünf Autor*innen 
geben Ihnen ganz gepflegt selbstgebraute lästerliche Texte auf die 
Ohren: Mona Eichler, Isabell Reiff, Ralph Beyer, Thorsten Trelenberg 
und der Poetry Slammer Michael Schumacher, der auch durch das 
Programm führen wird. 

Stadt- und Landesbibliothek Dortmund

Zentralbibliothek
Max-von-der-Grün-Platz 1-3 – www.bibliothek.dortmund.de

Dienstag, 02. November, 19.30 Uhr
Deutsches Fußballmuseum, Platz der Deutschen Einheit 1

Volker Kutscher 
„Olympia“ / „Dortmund, Weiße Wiese“
Die Stadt- und Landesbibliothek ist Kooperationspartnerin bei Europas 
größtem internationalen Krimifestival Mord am Hellweg und präsen-
tiert die Veranstaltungen in Dortmund.
Volker Kutschers Bestsellerreihe mit dem Kriminalkommissar Gereon 
Rath führt ins Berlin der 20er-/30er-Jahre, in der TV-Serie „Babylon 
Berlin“ kongenial in Szene gesetzt. In Dortmund liest der Krimistar aus 
seinem aktuellen Rath-Buch „Olympia“, das im Sommer 1936 in Berlin 
spielt. Zudem wird er seine für den „Mord am Hellweg X“-Band ge-
schriebene Krimi-Kurzgeschichte „Dortmund, Weiße Wiese“ präsentie-
ren, in der das Thema Fußball eine tragende Rolle spielt. Die Moderati-
on übernimmt der bekannte Journalist Matthias Bongard (u.a. WDR) . 

Montag, 15. November, 18.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Carsten Müller „Sex ist wie Brokkoli, nur anders“ 
Im Rahmen der Auftaktveranstaltung 
zur Jubiläumswoche des Dortmunder 
Arbeitskreises Sexuelle Bildung erklärt der 
Sexualtherapeut und -pädagoge Carsten 
Müller, wie wir unsere Scheu überwinden 
können, und gibt praktische Handlungsan-
weisungen. Am Ende können Sie über Sex 
genauso unverkrampft sprechen wie über 
Brokkoli. Eine Kooperationsveranstaltung 
des Dortmunder Arbeitskreises Sexuelle Bil-
dung und der Stadt- und Landesbibliothek.

Donnerstag, 07. Oktober, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Heike Wulf, Karin Hübener und Ortrud Battenberg 
„Unverhofft tot“

Hauptkommissarin Barbara Allenstein steckt noch mitten im Umzug, 
als ihre neue Dortmunder Dienststelle sie zu einem Leichenfund ruft. 
Lucas von der Forst, Inhaber einer Gebäudereinigung, hat im Teich  
einer Gemeinschaftswohnanlage eine getötete Altenpflegerin ent-
deckt. Da er ein paar Tage zuvor einen heftigen Streit mit der Frau hat-
te, gerät er schnell ins Visier der Polizei. War die demente Hilde Körner 
Zeugin der Tat? Die Ermittlungen erweisen sich als zäh, doch die Lage 
ändert sich, als man ganz in der Nähe eine weitere Frauenleiche findet. 
Zwischen den Opfern besteht eine kriminelle Verbindung. Erleichtert 
streicht Barbara Allenstein den sympathischen Gebäudereiniger von der 
Liste der Verdächtigen.

Donnerstag, 25. November, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Gabriella Wollenhaupt und Friedemann Grenz 
„Fräulein Wolf und die Ehrenmänner“

1931: Die jüdische Reporterin 
Leonore „Leo“ Wolf zieht nach 
Berlin, um beim Sozialdemokra-
tischen Pressedienst zu arbeiten. 
Als ein sechzehnjähriges Mädchen 
des Mordes an einem Uhrmacher 
angeklagt wird, übernimmt Leo 
die Prozessberichterstattung. Da 
auch Nazis zum Kundenstamm 
des Ermordeten gehörten, gerät 
„die Judenhure“ bald ins Visier 
von NSDAP-Gauleiter Joseph 
Goebbels – und die brutalen 
Schikanen lassen nicht lange 
auf sich warten. Hilfe erhält Leo 
durch den Verleger Valentin Win-
terstein, einen gut vernetzten und 
äußerst attraktiven Mann, mit 
dem sie sich Hals über Kopf in 
eine Affäre stürzt. Doch der 
berüchtigte Frauenheld spielt 
ihr gegenüber nicht mit offenen 
Karten...

Neues Lesen
Das Kulturbüro und die Stadt- und Landesbibliothek präsentieren Bü-
cher von schreibenden „Newcomer*innen“ und laden ein, neue Litera-
turwelten zu entdecken. 
Eintritt: 2,50 €. 

Donnerstag, 19. August, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Frank Riemann „Entscheidung für das Glück‘‘
Ralf Lembach steht Mitte der 1980er 
Jahre an der Schwelle zum Erwach-
senwerden, als er sich in Viktoria, 
die Freundin eines Freundes, verliebt. 
Obwohl sie seine Gefühle erwidert, 
beendet sie ihre bestehende Bezie-
hung nicht. Bis auf wenige amouröse 
Abenteuer verzehrt er sich viele Jahre 
erfolglos nach ihr. Selbst als Viktoria 
in eine andere Stadt zieht, bleibt er ihr 
verfallen. Erst nach dem endgültigen 
Bruch zwischen den beiden ist Ralf 
bereit, sich auf eine andere Frau ein-
zulassen. Allerdings ist auch sie nicht 
alleinstehend, und es ist ihm erneut 

kein Happy End beschieden. So fasst er den Entschluss, eine mysteriöse 
Agentur zu kontaktieren, die ihm bei seinem größten Wunsch, einem 
Leben in Liebe und Glück, behilflich sein soll. Aber zu welchem Preis?

Mittwoch, 29. September, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Achim Lutter „Im Zeichen des Windhundes“
Im Herbst 1961 wird bei einem NATO-
Herbstmanöver ein junger britischer 
Nachrichten-Offizier unter mysteriösen 
Umständen ertrunken aufgefunden. 
Siebenundzwanzig Jahre später erfährt 
Lydia, eine junge Polizeipsychologin bei 
Scotland Yard, dass der Mann an der 
Seite ihrer Mutter nicht ihr leiblicher 
Vater ist. Bei ihrer Recherche, wer ihr 
richtiger Vater war, stößt Lydia auf eine 
Reihe von Merkwürdigkeiten, u.a. auf 
einen Brief ihres Vaters. Die Ereignisse 
überschlagen sich, als Lydias Mutter 
Ann entführt wird. Um Licht ins Dun-
kel zu bringen, vertraut sie sich John, 
einem Polizeikollegen, an. Beiden wird 
klar, die Wahrheit finden sie in England 

und Deutschland. Dabei geraten sie in den Strudel der Geheimdienste, 
die vor nichts zurückschrecken.

Dortmund liest
Rotunde, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3 
Eintritt: 3,00 €.

Prominente Dortmunder*innen lesen 
aus ihren Lieblingsbüchern vor. Lassen 
Sie sich zum Zuhören und Nachlesen 
anstecken. Eine Veranstaltung der 
Freunde der Stadt- und Landesbiblio-
thek Dortmund e.V. und der Stadt- und 
Landesbibliothek. Moderation: Kerstin 
von der Linden. 

Die Namen der Lesenden und den Veranstaltungstermin erfahren Sie auf 
www.bibliothek.dortmund.de oder aus der Tagespresse.

48. Dortmunder Bücherstreit
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3
Donnerstag, 28. Oktober, 20.00 Uhr; Eintritt: 4,00 € / erm. 2,50 €
Wer Bücher liebt, der streitet sich. Über Neuerscheinungen der Saison. 
Ein unterhaltsamer Abend der Dortmunder Lesekultur. Auf dem Podi-
um: Rutger Booß, Marianne Brentzel, Horst-Dieter Koch, Ulrich Moeske 
und Julia Sattler.
Veranstaltet wird der Dortmunder Bücherstreit vom Kulturbüro, der 
Stadt- und Landesbibliothek Dortmund, der VHS und der Buchhand-
lung Litfass. Die Titel erfahren Sie unter www.bibliothek.dortmund.de

LesArt.Festival 
Vom 02. bis 14.11. bringt das Festival wieder ein reichhaltiges und viel-
seitiges Angebot von literarischen Veranstaltungen an verschiedenen 
Orten. Informationen ab September unter: www.lesart.ruhr

literaturhaus.dortmund 
Neuer Graben 78 – www.literaturhaus-dortmund.de
Sprechzeit: donnerstags von 15.00 bis 19.00, dienstags von 10.00 bis 
14.00 Uhr. Hier sind junge, alte, Heimat- und Welt-, Literaturhaus- und 
Undergroundliteratur zuhause und treten auf die Bühne. 

kinder.welten im literaturhaus.dortmund – ein Vorlese- und Mit-
machprogramm für Kinder am letzten Sonntag im Monat um 15.00 Uhr.

Nelly-Sachs-Preis 2021
Reinoldisaal, Reinoldistraße 7
Sonntag, 12. Dezember, 11.00 Uhr
Alle zwei Jahre vergibt die Stadt Dortmund den renommierten Litera-
turpreis, der nach der deutschen Lyrikerin und ersten Preisträgerin Nelly 
Sachs benannt ist. Er ehrt Persönlichkeiten, die überragende literarische 
Leistungen hervorgebracht haben und besonders zur Verbesserung der 
kulturellen Beziehungen zwischen den Völkern beitragen.
Der Eintritt ist frei, aus organisatorischen Gründen wird jedoch um 
Anmeldung bis 30.11.21 unter kulturbuero@dortmund.de gebeten.

Kinder- und Jugendbereich
Auskunft erteilt: Andrea Karl, (0231) 50-2 32 30

Bücher beißen nicht
Jeden Samstag findet eine Vorlesestunde statt. In der Zeit von 12.00 
bis 13.00 Uhr können Kinder feststellen, ob Bücher wirklich nicht 
beißen, sondern Spaß machen. Alle Kinder, die Lust haben, aufregen-
den, spannenden oder lustigen Geschichten zuzuhören, sind herzlich 
eingeladen! 

Bibliothekstreff 
Jeden ersten Mittwoch im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr, können 
Kinder und Eltern die Bibliothek einmal anders kennenlernen. Es wird 
gelesen, gebastelt oder gespielt. Anmeldung erforderlich unter 50-2 
32 42 oder themenbox@stadtdo.de

Eltern-Kind-Spielenachmittag
Jeden dritten Freitag im Monat wird von 16.30 bis 18.00 Uhr im Kin-
der- und Jugendbereich der Zentralbibliothek gespielt. Für Kinder von 
6 bis 10 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Anmeldung erfor-
derlich unter 50-2 32 42 oder themenbox@stadtdo.de

Senior*innen und Bibliothek
Auskunft erteilt: Fabian Köser, (0231) 50-2 57 44

Am Nachmittag vorgestellt
Donnerstag, 11. November, 15.00 Uhr; Eintritt frei
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1–3
Lesung der Schreibwerkstatt der TU Dortmund für 
Senior*innen: 
Mehrere Bücher und eine Broschüre sind publiziert, Texte für ein weite-
res Werk werden zusammengetragen. Eine Kooperationsveranstaltung 
des Kulturbüros, der VHS und der Stadt- und Landesbibliothek.

Am Samstag vorgelesen
Jeden zweiten Samstag ab 11.00 Uhr im Studio B; Eintritt frei 
Eine Veranstaltungsreihe der Wirtschaftsjunior*innen bei der IHK zu 
Dortmund e.V. in Kooperation mit der Stadt- und Landesbibliothek 
Dortmund mit jungen Unternehmer*innen als Vorleser*innen. Die 
aktuellen Termine finden Sie im Veranstaltungskalender.

Literaturtreff – Das haben wir für Sie gelesen
Jeden dritten Mittwoch ab 15.00 Uhr im Studio B; Eintritt frei
Die Stadt- und Landesbibliothek lädt Menschen ab 60 Jahren zum Lite-
raturgesprächskreis ins Studio B ein.

Stadtteilbibliothek Hörde
Hermannstr. 33, (0231) 286 06 78
Lesecafé
23. August, 25. Oktober, 06. Dezember, 15.00 Uhr; Eintritt frei
Eingeladen sind alle, die Freude an Sprache haben, sich für Literatur 
interessieren oder einfach einen schönen Nachmittag in anregender 
Gesellschaft verbringen möchten. 

Buchpremiere
Neue Bücher von lokalen Autor*innen werden im Rahmen von Buch-
premieren erstmalig in Dortmund vorgestellt.
Der Eintritt beträgt 2,50 €.

Dienstag, 31. August, 19.30 Uhr
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Ursula Maria Wartmann „Der Bourbon des Grafikers“
Der Mann, der heimlich zwei baden-
de Mädchen beobachtet, die Mutter, 
die ihr Kind liebt und es dennoch 
verrät. Die junge Frau, die aus der 
missglückten Ehe in die Arme einer 
Liebhaberin flieht, der Familienva-
ter, der jahrelang ein Doppelleben 
führt... Die Menschen in Ursula 
Maria Wartmanns gesammelten 
Erzählungen versuchen, auf die eine 
oder andere Art etwas vom Glück 
abzukriegen, sie ringen darum, 
strampeln sich ab. Sie handeln richtig 
und handeln falsch, sie machen sich 
schuldig oder verhalten sich helden-
haft. Sie scheitern oder gewinnen, 
sie spielen das Spiel wie wir alle: So 
gut es eben geht...

Donnerstag, 16. September, 19.30 Uhr 
Studio B, Stadt- und Landesbibliothek, Max-von-der-Grün-Platz 1-3

Mareike Löhnert „Emscher Zorn“
Durch eine neue Bekanntschaft 
gerät der wütende, perspektivlose 
Außenseiter Jakob Teuber, der mit 
seiner zwanghaft gläubigen Mutter 
in einem renovierungsbedürftigen 
Mehrfamilienhaus im Dortmunder 
Norden lebt, immer tiefer in einen 
Sog aus Kriminalität, Macht und Ma-
nipulation. Neben Alkohol und Partys 
bestimmt zunehmend Gewalt seinen 
Alltag. Eine wilde Achterbahnfahrt 
durch Dortmunds düsterste Ecken 
endet in einer Katastrophe. Der 
realitätsferne Polizist Tim König und 
sein cholerischer Kollege Markowski 
kommen in Kontakt mit Jakob. Als 
ein Mord geschieht und die Ermitt-
lungen der Kripo eingestellt werden, 
begibt sich König in seiner Freizeit 
auf die Suche nach Antworten.



Juli bis Dezember 2021
Veranstaltungen   Termine   Informationen

Literatur 
in Dortmund

Volkshochschule Dortmund
Anmeldung erforderlich unter www.vhs.dortmund.de
Autorenstammtisch
Jeden 2. Montag im Monat, 20.00-21.30 Uhr
13. September, 11. Oktober, 08. November, 13. Dezember
Rund um den Buchbetrieb
8 x Montag, ab 06. September, 16.00-17.30 Uhr
Wege durch den Dschungel der Literatur
8 x Dienstag, ab 07. September, 17.45-19.15 Uhr
Begegnungen-Kreuzungen meines Lebens – Schreibimpulse
5 x Dienstag, ab 07. September, 19.30-21.30 Uhr
Lesezirkel im Wasserschloss
8 x Mittwoch, ab 08. September, 09.00-10.30 Uhr
Schreibwerkstatt „Kreatives Schreiben“
3 x Mittwoch, ab 08. September, 17.00-19.15 Uhr
10 x Mittwoch, ab 08. September, 19.30-21.45 Uhr 
8 x Mittwoch, ab 27. Oktober, 17.00-19.15 Uhr
Krimischreibwerkstatt
4 x Dienstag, ab 14. September, 17.00-19.15 Uhr
Schreiben über „Corona“
5 x Montag, ab 20. September, 18.00-19.30 Uhr
Superhelden – Schreibimpulse
3 x Donnerstag, ab 28. Oktober, 17.00-19.15 Uhr
Erzähltechniken
6 x Donnerstag, ab 04. November, 17.45-19.15 Uhr
Schreibspiele
Samstag, 20. November, 09.00-16.00 Uhr
Geschichten über Weihnachten
3 x Montag, ab 22. November, 19.30-21.45 Uhr
Biografi sches Schreiben
3 x Dienstag, ab 23. November, 16.00-19.15 Uhr 
Meditatives Schreiben – Zur Ruhe kommen
Samstag, 04. Dezember, 09.30-16.30 Uhr
Jahreslesung Schreibwerkstatt
Montag, 13. Dezember, 19.00-21.45 Uhr

Kulturtube-nrw
Auskunft: Heide-Marie Nolte, h.nolte@kulturtube-nrw.de, 
(0231) 33 00 68 40
Stadtteilbibliothek Hombruch, Harkortstr. 58
Jeden 1. Montag im Monat, 17.00 bis 19.00 Uhr
Literatursalon: Literatur aus Kanada – Ehrengast Buchmesse Frankfurt
Jeden 2. Montag im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Literatur-Gesprächskreis für Lebenserfahrene
Jeden 2. Montag im Monat, 17.30 bis 19.00 Uhr
Klassische Texte der Philosophie mit Prof. Dr. Hans-Ulrich Lessing
Jeden 3. Montag im Monat, 17.30 bis 19.00 Uhr
Epochenkurs: Literatur in schwierigen Zeiten
Jeden 4. Montag im Monat, 17.00 bis 19.00 Uhr
Lektürekurs: Robert Musil „Der Mann ohne Eigenschaften“

Fritz-Henßler-Haus
Geschwister-Scholl-Str. 33-37 – www.fhh.de
Freitag, 01. Oktober, 19.00 Uhr, Eintritt: 27,00 € / VVK 22,00 €
Dr. Leon Windscheid „Altes Hirn, neue Welt“
Mittwoch, 03. November, 20.00 Uhr, Eintritt: 28,00 € / VVK 23,00 €
Horst Evers „Früher war ich älter“
Freitag, 05. November, 20.00 Uhr, Eintritt: 19,00 € / VVK 14,00 €
Frank Goosen „Sweet Dreams“
Sonntag, 28. November, 18.00 Uhr, Eintritt: 32,00 €
Dietmar Wischmeyer „Wir.Verdienen.Deutschland“

Fritz-Hüser-Institut
Grubenweg 5 – www.fhi.dortmund.de

Montag, 26. Juli bis Freitag, 30. Juli
Fritz-Hüser-Sommerakademie „Bürokratie“
Junge Wissenschaftler*innen, Promovierende und Post-Docs aus den 
Literatur-, Sprach-, Kultur-, Film-, Kunst- und Medienwissenschaften 
diskutieren mit internationalen Spezialist*innen über dieses Thema. 

Freitag, 24. September, Eintritt frei
Dortmunder U, genauer Veranstaltungsort wird noch bekanntgegeben
Symposium: Schreiben als Arbeit – Arno Schmidts „Zettel’s Traum“
„Zettels Traum“ im Kontext einer erweiterten literarischen Öffentlich-
keit, mit Vorträgen zu den allgemein historischen Umständen der Ent-
stehungszeit, zu Schmidts Schreibprozessen und Poetik, einschließlich 
einer szenischen Lesung.

Mittwoch, 06. Oktober, 19.30 Uhr, Eintritt frei
Literaturhaus Dortmund, Neuer Graben 78
Hammerschläge auf Papier – Anekdoten zum Leben des Arbei-
terdichters Heinrich Lersch (1889–1936) 
Vortrag von Martin Lersch – einer der Enkel lässt die Erinnerung an 
diesen vielseitigen Mönchengladbacher Autor wieder aufl eben. 

Donnerstag, 11. November, 19.00 Uhr, Eintritt frei 
Stadtarchiv Dortmund, Märkische Str. 14
Ökonomie und Tod – Vortrag von Dr. Roepstorff-Robiano
Dass das Wirtschaftswachstum auch einen tödlichen Schatten wirft, ist 
nicht erst seit der Klimakrise offensichtlich.

Freitag, 12. November, 19.00 Uhr, Eintritt frei 
Dietrich-Keuning-Haus, Leopoldstr. 50-58
„Kleines Herrenvolk sieht sich in Gefahr: 
man hat Arbeitskräfte gerufen, und es kommen Menschen“ 
Talk & Musik über deutsch-türkische Literatur
In den 1960er-Jahren gekommen – und zum Glück geblieben – sind 
Menschen, über deren Literatur an diesem Abend diskutiert wird. 

Donnerstag, 09. Dezember, 19.00 Uhr, Eintritt frei 
Stadtarchiv Dortmund, Märkische Str. 14
Schreibarbeit. Was es heißt, heute Autor*in zu sein
Vortrag von Dr. Carolin Amlinger
Wie Autor*innen arbeiten, scheint schnell geklärt: sie schreiben. Wie 
Autor*innen arbeiten, möchte der Vortrag auf den Grund gehen. 

Jugendstil NRW
Kreuzstr. 41, (0231) 176 58 81 – www.jugendstil-nrw.de
Eröffnungsfest in drei Akten
03., 10., 17. September, jeweils 14.00–18.00 Uhr, umsonst & draußen
Das Kinder- und Jugendliteraturzentrum ist umgezogen! Die Eröffnung 
wird gefeiert: im ganzen Kreuzviertel gibt es Literatur-Aktionen für 
Kinder und Jugendliche. Vom Songschreiben vor dem Waschsalon über 
eigene Collagen für eine bessere Welt bis zu sprießenden Wortblumen!

LiteraturRaumDortmundRuhr e.V.
Steinmetzstr. 6, www.literaturraumdortmundruhr.de
Ein multimediales, interaktives Science Fiction-Literaturspektakel zum 
100. Geburtstag von Stanislaw Lem, ein Buch zu Paul Celan, Lesungen 
und Aktionen zu Joseph Beuys, zum 500 jährigen Jubiläum des Altarre-
tabels in der Petrikirche und an Glücksorten in Dortmund. 

Melange
Am Rombergpark 49b, (0231) 477 59 81 – www.melange-im-netz.de
Literarische Gesellschaft zur Förderung der Kaffeehauskultur e.V.
Melange bietet Veranstaltungen in Restaurants und Kaffeehäusern, 
Bibliotheken und Museen. Das umfangreiche Programm fi nden Sie auf 
der Homepage von Melange.

Poetry Jam
Subrosa, Gneisenaustr. 56 – www.hafenschaenke.de
Die entspannteste und älteste Poetry-Reihe des Landes. Hier darf 
sich jede Nachwuchspoetin und jeder Möchtegern-Storyteller vor 
einem aufgeschlossenen Publikum ohne Wettbewerbsdruck auspro-
bieren. Anmeldungen bitte an den Moderator und bekannten Slam-
Poeten Christofer mit F. Informationen fi nden Sie unter „Poetry Jam 
– Unten am Hafen“ auf Facebook und Instagram.

Roto Theater
Gneisenaustr. 30 – www.rototheater.de
Vor dem Hintergrund der Lebensgeschichte rezitieren und spielen 
Barbara Kleyboldt und Rüdiger Trappmann Dichter*innen-Portraits 
mit aufregender Lyrik. Keine anstrengenden Lesungen, sondern 
inszeniertes Leben!

Wilhelm-Hansmann-Haus
Märkische Str. 21 – www.whh.dortmund.de
Lesecafé 
Jeden ersten Donnerstag im Monat, 15.00 bis 16.45 Uhr
In Kooperation mit der Stadt- und Landesbibliothek Dortmund (Aus-
kunft erteilt: Fabian Köser vom Fachbereich Senioren und Bibliothek). 
Nach vorheriger Anmeldung unter (0231) 50-2 33 57 verbringen Sie für 
einen Kostenbeitrag von 1,00 € einen angenehmen Lesenachmittag.

Durch die unsichere, pandemiebedingte Situation können 
viele Veranstaltungsorte in Dortmund noch keine konkreten 
Pläne veröffentlichen. Bitte informieren Sie sich gerne bei den 
einzelnen Anbieter*innen – hier einige Beispiele:

Augustinum
Kirchhörder Str. 101, (0231) 738 18 27 – www.augustinum.de/dortmund

Auslandsgesellschaft NRW e.V.
Steinstr. 48 – www.auslandsgesellschaft-deutschland.de

bodo e.V.
Schwanenwall 36-38 – www.bodoev.de

DASA
Friedrich-Henkel-Weg 1-25 – www.dasa-dortmund.de

Depot
Immermannstr. 29, (0231) 98 21 20 – www.depotdortmund.de

Deutsches Fußballmuseum
Platz der deutschen Einheit 1 – www.fussballmuseum.de

Gesellschaft für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit Dortmund e.V. 

Küpferstr. 3, (0231) 17 13 17 – www.gcjz-dortmund.de

Kulturzentrum Langer August
Braunschweiger Str. 22, (0231) 840 46 01 – www.langer.august.de

Kunstbibliothek Weitwinkel im Dortmunder U
Leonie-Reygers-Terrasse 1, (0231) 50-2 96 47 – www.dortmunder-u.de

Le chat qui lit – Antiquariat / Bouquinerie
Harnackstr. 32, lechatquilit@web.de, (0170) 598 03 31 

LWL-Klinik Dortmund
Marsbruchstr. 179, (0231) 45 03 38 55 – www.lwl-klinik-dortmund.de

Mahn- und Gedenkstätte Steinwache
Steinstr. 50, (0231) 50-2 50 02 – www.steinwache.dortmund.de

Mayersche Buchhandlung Dortmund
Westenhellweg 40–42 – www.mayersche.de

Museum für Kunst und Kulturgeschichte
Hansastr. 3, (0231) 50-2 55 22 – www.mkk.dortmund.de

Schauraum Comic + Cartoon
Max-von-der-Grün-Platz 7, (0231) 50-2 55 22 – www.instagram.com/
schauraumdortmund/ 

Taranta Babu
Humboldtstr. 44, (0231) 14 16 89 – www.tarantababu.de

transfer. bücher und medien
An der schlanken Mathilde 3, (0231) 286 58 39-0 
www.transfer-dortmund.de

Literarische Vereinigungen
LiteraturRaumDortmundRuhr e.V.
Steinmetzstr. 6, Thomas Kade, thomaskadedortmund@web.de
Melange – Lit. Gesellschaft zur Förderung der Kaffeehauskultur e.V.
Am Rombergpark 49 b, 44225 Dortmund, (0231) 477 59 81
Verein für Literatur e.V.
Neuer Graben 78, 44139 Dortmund,  (0231) 12 70 01, 
info@vfl -do.de, www.vfl -do.de
Verein zur Förderung der Lesekultur e.V. 
Humboldtstraße 44, 44137 Dortmund, (0231) 14 16 89
VS – Verband Deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller in verdi
Thorsten Trelenberg, info@vs-nrw.de
Wort-Kunst-Raum
Heike Wulf, Melanchtonstr. 9, 44143 Dortmund, (0231) 531 02 60
wulfheike@yahoo.de

Literarische Verlage
Ingrid Lessing Verlag, Wittbräucker Str. 417, 44267 Dortmund, 
(0231) 46 23 35
OCM GmbH, Sölder Str. 152, 44289 Dortmund, (0231) 496 66 87
Schreiblust-Verlag, Semerteichstr. 75, 44143 Dortmund, (0231) 41 86 26

Information
Haben Sie noch Fragen oder Anregungen zu „Literatur in Dortmund“? 
Wenden Sie sich an Claudia Vennes in der Stadt- und Landesbibliothek, 
E-Mail: cvennes@stadtdo.de 
oder an Isabel Pfarre im Kulturbüro, E-Mail: ipfarre@stadtdo.de.

Impressum
Herausgeber: Kulturbüro der Stadt Dortmund, Isabel Pfarre, Kampstr. 6,  
in Zusammenarbeit mit der Stadt- und Landesbibliothek.
Redaktion: Claudia Vennes (0231) 50-2 32 37; 
Klauspeter Sachau (Gestaltung/Satz).
Druck: Stadt Dortmund, Dortmund Agentur, Druckzentrum. 
Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse und den Informationen 
der Veranstalter*innen.

Fo
to

: A
nn

a 
H

er
zi

g

Die Dortmunder Stadtbeschreiberin Anna Herzig wird 
bis Ende Oktober 2021 in Dortmund leben und arbeiten. 

Stadt- und
Landesbibliothek


